
MEERES-GEBURTSTAG 

(Juni 2007) 

EINLADUNG 
Diese Einladungskarten haben wir für unseren Meeresgeburtstag gebastelt: 

      

Wir brauchen: FÜR DEN FISCH 

 Tonkarton in türkis oder pink  
 Schere, Schmucksteinkleber, Tacker  
 selbstklebende Hologrammfolie  
 Bottlecap-Stanzer  
 Wackelauge  
 Feder  
 Stift 

FÜR DEN INHALT: 

 Text aus PC  
 Meeresstempelmotive, Stempelkissen in 

verschiedenen Farben  
 Stift  

So gehts: 

Tonkartonblätter (meine sind etwas größer als A4) mittig falten. Die Fischform hab ich freihand 
ausgeschnitten, so dass unten und die untere Schwanzspitze noch zusammen bleiben. Dann mit 
einem Tacker die untere Seite des Fisches zusammentackern, so dass eine Art Tasche entsteht. 
Das hat mein Sohn mit Freude erledigt. 

Mit dem Stift habe ich die Striche auf der Schwanzflosse und den Mund aufgemalt. Das Auge ist mit 
Schmucksteinkleber angebracht.  

Für die Fischschuppen hab ich mit dem 1 Inch 
Kreis- Stanzer lauter Kreise ausgestanzt, die 
meine Jungs dann auf die ganzen Fische verteilt 
haben. Einen hatte ich als Muster fertig 
gemacht, die anderen haben die Jungs beklebt. 
Zum Schluss haben wir noch eine passende 
Feder angetackert.  Der Text ist gedruckt. Ganz 
oben das Wort Einladung ist aufgestempelt. Mit 
einem Stift den gefranzten Rand andeuten und 
mit einem grünen Stempelkissen den Rand bis 
zum gemalten Strich wischen. Dann habe ich 
alle Meeresmotive, die ich gefunden habe auf 
dem Bild verteilt und noch ein paar Kleckse 
gestempelt. Benutzt habe ich dafür Distress-
Stempelkissen in rot, blau und grün. 

  



TISCHDEKORATION 
 
Die Tischdeko ist immer der erste Eindruck, den die Kids von einer Geburtstagsparty erhalten. Und 
wenn mann ein klein bisschen Zeit investiert, dann bleibt diese OH - IST DAS TOLL Stimmung den 
ganzen Tag erhalten. So sah die Meeres-Geburtstags-Tafel aus: 

 

 Wir brauchen: 
 Papiertischdecke blau  
 Dekosand, Steine, Muscheln  
 breites Netzband  
 Pappe  
 ausgedruckte Fische  
 Korken  
 Messer  
 Heißklebepistole  
  

 Delphin-Servietten  
 Spongebob-Gläser  
 Kokosnusskerze  
 kleiner Holzstock, zwei Spieße,  
 Bild vom Geburtstagskind  
 Öl  
 Laminierfolie und das Gerät dazu  
 Tacker  
 Tonkartonrest in rot  

So gehts: 

Zuerst die blaue Tischdecke auf den Tisch. Die Sitzplätze einrichten: 

    

D.h. Delphinserviette hinlegen, Glasteller drüber, Tischkärtchen davor stellen, Spongebob-Glas 
daneben. Sind alle Plätze eingerichtet, dann weiß man wie viel Platz noch übrig ist. 



Dekosand als Meeresboden als langen breiten Streifen in der Mitte des Tisches verteilen. In der 
Mitte entlang ein türkisfarbenes Netzband legen. Dekosteine und Dekomuscheln (vom letzten 
Urlaub) wild auf dem Tisch verteilen.  

Aus dem Internet hab ich mir mehrere Fische ausgedruckt - einmal richtig - einmal 
spiegelverkehrt.  Jeweils zwei passende Bilder mit etwas Pappe dazwischen deckungsgleich 
aufeinandergeklebt, die Fische ausgemalt und konturengenau ausgeschnitten. Diese Fische habe 
ich mit Heißkleber auf halbe Korken geklebt und als Meeresbewohner auf dem Tisch verteilt. 

Zum Schluss hab ich noch aus einer Kokosnusskerze noch ein Geburtstagsboot gebaut - 
zugegebener Maßen nicht ganz das, was man typischerweise auf dem Meeresgrund findet - aber 
dem Geburtstagskind hats gefallen. 

An einem Ende der Kerze mit dem Stock etwas reinbohren, dann den Stock mit Heißkleber 
befestigen. Das Bild vom Geburtstagskind ausdrucken, von hinten mit Öl bestreichen, trocknen 
lassen. Überschüssiges Öl mit einem Küchentuch entfernen. Das getrocknete Bild einlaminieren 
und so ausschneiden, dass oben und unten etwa 1 cm Folienrand zu sehen ist. Diesen Rand um 
einen Holzspieß nehmen und antackern. Dann das "Segel" oben und unten mit Heißklebepistole am 
Stock ankleben, so dass das Bild etwas gebogen ist. Aus einem Rest rotem Tonkarton noch ein 
Fähnchen anbringen. 

 

Tischkärtchen 
 
Wir brauchen: 

 Tonkarton in grau und türkis  
 Motivkarton Wasser  
 Prittstift, Schere, Stift, Heißklebepistole  
 Bäumchenstanzer  
 Tonpapier in Türkis und lachs  
 kleine Muschel  

Karteikarte weiß  
 Delphinstempel  
 Aquarellbuntstift in blau  
 Pinsel  

 

 



So gehts:  

Aus grauem Tonkarton Stücke von 12 x 11 cm schneiden. Über die längere Seite mittig falten. Ein 
Stück Wassermotivkarton in der Größe 5,5 x 10 cm schneiden und auf die Vorderseite des 
Tischkärtchens kleben. 

Delphine auf weißer Karteikarte stempeln, mit blauem Aquarellbuntstift colorieren. Das Motiv grob 
ausschneiden und auf der rechten oberen Ecke der Karte so aufkleben, das das Motiv übersteht. 
Aus jeder Farbe Tonpapier ein Bäumchen stanzen, "Stamm" abschneiden und als Korallen auf die 
Karte kleben. Unten noch mit Heißklebepistole eine kleine Muschel ankleben.  

Für die Beschriftung einfach ein Stück Tonkarton zuschneiden und den Namen draufschreiben - auf 
die Karte kleben.  

Und die Motto-Geburtstagskuchen: 

Zu einem Meeresgeburtstag gehören auch die passenden Kuchen, hier eine Anleitung für meine 
Krabbenmuffins und einen Kuchen in Form eines Delphins: 

 

Wir brauchen für die Krabbe: 

 orangerotes Papier  
 Schere, Cuttermesser  
 Wackelaugen  
 Vorlage für die Krabbe 

http://up.picr.de/21546776cp.jpg 

Die von mir auf dringenden Wunsch meines 
Sohnes selbst entworfene Vorlage (hihi) auf 
orangem Papier (A4 Blatt) ausdrucken und 
ausschneiden. Auf die beiden runden Flächen 
zwischen den Greifarmen zwei große 
Wackelaugen aufkleben. In der Mitte des 
inneren Kreises die sich überkreuzenden Linien 
mit einem Cuttermesser einschneiden, so dass 
lauter Dreiecke entstehen. Diese Spitzen nach 
falten.  

Über die Muffins noch ein oder zwei zusätzliche 
Papierförmchen überstülpen und den 
Krabbenkörper von unten auf den Muffin 
schieben. Die Beine noch etwas nach unten 
falten - fertig ist die Krabbe. 

 

 

http://up.picr.de/21546776cp.jpg


Wir brauchen für den Delphin Kuchen: 

• einen festen Rührkuchen in einer Springform gebacken (ich nehme immer gern Papageienkuchen)  
• Messer zum "Schnitzen" der Form  
• Marzipandecke  
• Zuckerschrift braun  
• Wackelauge  
• 6 Kerzen  

   

So geht's: 

Die runde Form ist idealer Ausgangspunkt für unsere Delpinschnitzerei.  

Angefangen habe ich mit der Schnauze, da habe ich am Rand eine kleine Delle eingeschnitten und 
die Schnauze insgesamt etwas kleiner gemacht, dann zum Bauch hin einschneiden, die 
Vorderflossen stehen lassen. Im Inneren des Kuchens einen kleinen Kreis schneiden - von der 
Vorderflosse bis zum Schwanz.  

Dann die Schwanzflosse zurechtschnitzen und die ausgeschnittenen Teile nach unten aus dem 
Kuchen drücken. Vom entnommenen Kuchen ein keines Dreieck für die Rückenflosse 
zurechtschneiden und oben ansetzen. Dann den Kuchen insgesamt mit einer Marzipandecke 
beziehen. Mit brauner Zuckerschrift die Umrisse nachzeichnen und zum Schluss das Wackelauge 
aufsetzten und die Kerzen reinstecken.  

SPIELE 

Bei Kindergeburtstagen steht bei uns immer die Schatzsuche hoch im Kurs und auf Geheiß des 
Geburtstagskindes eben eine Unterwasser-Schatzsuche, die ging so: 
 

 
 



 
Ich las vor: 
"Im Land der Delphine gab es ein großes Unglück: Wilde Haie haben den Königspalast überfallen 
und das Lieblingsbild des Königs zerstört. In 10 Teile ist es zersprungen, wer es schafft, das Bild 
wieder zusammenzusetzen, der soll den Schatz der Delphine erhalten." 
Nun mussten die Kinder versuchen, das Bild zusammen zu puzzlen, das war gar nicht so einfach, 
denn 4 Teile fehlten. Nachdem sie das festgestellt hatten, erfuhren sie, dass sie nun gemeinsam 4 
Aufgaben lösen müssen und dafür jeweils ein Puzzelteil erhalten.. 

 
1. Aufgabe: 
Am Vormittag hatte ich einen großen Eimer mit gefüllten Wasserbomben vorbereitet und ein 
kleines Schwimmbecken mit Wasser gefüllt - die kamen jetzt zum Einsatz. Ich las vor: 
"Beim Überfall der Haie sind alle Babyquallen aus ihren Nestern gefallen und sie sind durch die 
Strömung weit abgetrieben worden. Eure Aufgabe ist es nun die Babyquallen wieder zurück in ihr 
zuhause - in das Babyquallen-Schwimmbecken - zu bringen. Aber vorsicht, der Weg ist schwer und 
nur wenn alle heil ankommen könnt ihr das Puzzleteil erhalten." 
Dann hatte ich einen kleinen Hindernisweg ausgelegt, sie mussten an den Seeschlangen vorbei 
ohne sie zu berühren (ausgelegte Schläuche), sie mussten durch einen Tunnel gehen 
(aufgeblasene Brücke) und im Schlängellauf um ein paar in die Erde gesteckte Holzpfähle, dann 
Qualle ins Becken setzen und die nächste Qualle holen. Das ging so schnell, so schnell konnte ich 
gar nicht gucken - muss ich nächstes mal unbedingt bissl schwerer machen..grins.  

 
2. Aufgabe: 
Bei der zweiten Aufgabe ging es darum, die Fragefische zu besiegen: Ich hatte einige Fische 
gebastelt und auf der Rückseite Fragen aufgeklebt. Die las ich vor und jeder der eine Frage 
beantwortet hatte, der konnte sich den Fisch schnappen und ein paar Meter weiter mit einer 
Wäscheklammer an ein Seil klemmen. Das ist ein guter Trick, um die Schnellrater etwas ruhig zu 
stellen und auch die anderen zu Wort kommen zu lassen.  
Es waren alles Vorschulkinder - Fragen waren zum Beispiel: Was ist ein Orca?, Wieviele Tentakel 
hat eine Krake?, Womit atmen Fische?, Auf welchem Pferd kann man nicht reiten?, Welchen Stern 
gibts auch im Wasser? und für den fast vierjährigen waren ein paar Fragen dazwischen wie zum 
Beispiel: Wer wohnt in der Annanas tief unter dem Meer? und Nennt mir einen berühmten 
Anemonenfisch. ... 
Als alle Fragen beantwortet waren gab es ein Puzzleteil. 



  
3. Aufgabe: 
Bei der dritten Aufgabe hab ich mir den Ärger der ganzen Meute eingehandelt. Denn sie sollten nun 
mit den Wasserbomben versuchen in die Schwimmringe reinzutreffen. "Oh - nicht die armen 
Babyquallen!!!!" musste ich mir da anhören.... Wie auch immer, als alle Wasserbomben dann in 
den Ringen gelandet waren, da gab es noch ein Puzzleteil - war ein Riesenspaß. 

 
4. Aufgabe: 
Zu guter Letzt mussten nun noch die Eingänge des Palastes verstopft werden, damit die Haie nicht 
mehr reinkommen. Als "Eingänge" dienten nun wieder die Schwimmreifen (4 Stck.) und die Kids 
sollten 4 Wasserbälle aufblasen und die Eingänge damit verschließen. Nachdem in jedem Ring ein 
Ball lag gab es das letzte Puzzleteil. 

 



Da nun das Bild wieder vollständig war gab es die Schatzkiste der Delphine, ich hatte sie so 
versteckt, dass man sie nur vom Klettergerüst aus sehen konnte und alle mussten zum Gerüst 
gehen und danach suchen. 

  
Drinnen waren Wasserpistolen in Tierform und für jeden was Süßes. 
 
TOPFSCHLAGEN 
DER Klassiker schlechthin bei den Kindergeburtstagen. Da wir uns wegen starker Sonne ins Haus 
verziehen mussten, war das das Lockmittel schlechthin, weil es da immer so schöne Preise gibt.... 

 
MITGEBSEL FÜR DIE GÄSTE 

 
Diesmal wieder einfache Papiertüten (für Bio-Müll) mit passenden Servietten beklebt. 
 
 
 
 
 
 
 
 



BASTELEI mit den GÄSTEN 

 
So einen Seehund-Strand haben wir am nächsten Tag gebastelt, als noch die Familie und zwei 
Cousins zu Besuch waren. Den Seehund hab ich einfach aus einem Buch abgemalt auf blauen 
Karton, den mussten die Jungs ausschneiden. Von Hinten ist ein Streifen Karton angewinkelt, 
damit er steht. Dann einfach auf eine Unterlage mit Rand stellen. Etwas Sand drumherum (ist 
feiner Dekosand, den ich auch für die Tischdeko benutzt habe) und ein paar Muschen reinlegen 
...fertig. 
 
 
FÜR DIE KITA-GRUPPE 

 
In der Kita ist es üblich, für jeden etwas Süßigkeiten mitzuschicken. Ich hab kleine hellblaue 
Trinkbecher als Eimerchen umfunktioniert, indem ich kleine Henkel angetackert habe und von 
außen Wasserpflanzen aufgemalt und Wassertierchen aufgestempelt hab.  
Da sie alle im August in die Schule kommen, hab ich außerdem für jeden ein Lesezeichen zum 
Ausmalen mitgeschickt. Für die Mädels in rosa mit einem Mädchen und für die Jungs in hellblau mit 
einem Piraten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viel Spaß beim Nachmachen wünscht Mamapia! 

http://mamapias-mottoparty-kindergeburtstage.blogspot.de/ 

http://mamapias-mottoparty-kindergeburtstage.blogspot.de/


 


